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Preis für eine Idee
THUN Die Schweiz soll
einen Konkordanzartikel
in der Bundesverfassung
verankern. Diese Idee ist
gestern im Rahmen des
Projekts Wunsch-Schloss
ausgezeichnet worden.

Gute Ideen sind derzeit ge-
fragt. Vor allem, wenn es um
das Verhältnis zwischen der
Schweiz und der Europä-
ischen Union geht.

Die Stiftung Strategie-
dialog 21 und das Unterneh-
mernetzwerk Swiss Ventu-
re Club haben gestern
Abend im Schloss Thun die
beste Idee zu dieser The-
matik ausgezeichnet. Sie
stammt von Tobias Naef
vom aussenpolitischen
Thinktank Foraus. Der Zür-
cher Doktorand hat vorge-
schlagen, dass die Schweiz
einen Konkordanzartikel in
der Bundesverfassung ver-

ankert. Dieser besagt, dass
die Schweiz ihre Einwan-
derung selbst steuert. Er
sieht aber keine Instrumen-
te wie Kontingente vor.
Naef versteht seine Idee als
Gegenvorschlag zur Rasa-
Initiative, die den Artikel
zur Masseneinwanderung
aus der Bundesverfassung
kippen will.

Der Preis wurde im Rah-
men des Projektes Wunsch-
Schloss vergeben. Der Sie-
ger kann seine Idee den Ge-
neralsekretären der grossen
Parteien vorstellen.

Initiant der Stiftung Stra-
tegiedialog 21 ist der Berner
Unternehmer Jobst Wag-
ner. Er ist Präsident der
Rehau-Gruppe mit Sitz in
Muri. Das Unternehmer-
netzwerk Swiss Venture
Club geht auf die Initiative
des CS -Bankers Hans-Ul-
rich Müller zurück. sny


